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Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde St. Markus 

 
Markusstraße 3   Telefon 06024/9414 
63825 Schöllkrippen  www.evangelisch-kahlgrund.de 
 

 
 Sprengel I: Schöllkrippen, Blankenbach, Geiselbach, Sailauf-

Eichenberg, Kleinkahl, Krombach, Sommerkahl, Hösbach-
Feldkahl, Hösbach-Rottenberg, Westerngrund 

  Telefon: 06024/9414 – thomas.schaefer@elkb.de 

 

 

 Sprengel II: Mömbris mit allen Ortsteilen 
Telef   Tel. 0160/6024352  -  peter.kolb@elkb.de 
  Vordere Dauserad 15, 63755 Alzenau-Michelbach 

  

  
 Tel. 06024/9414 – pfarramt.schoellkrippen@elkb.de 
 Bürozeiten: Mo-Do 8:30-11:30 Uhr, 

freitags ist das Büro nicht besetzt 

 

  

Vertrauensfrau des Kirchenvorstandes  
 Telefon: 0151/42531836 

 
 

 
 Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
 Telefon: 06029/8694 

 
 
 

Herausgeber: Evang.-luth. Kirchengemeinde Schöllkrippen, 
ViSdP: Pfarrer Thomas Schäfer, Druck: Heimatbote-Druckerei 
Schöllkrippen, Auflage: 1.800, erscheint alle drei Monate, 
Redaktionsschluss: 1. Februar 2023  
Titelbild: Gemeindebrief sonst: privat/Gemeindebrief/pixabay 
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Liebe Gemeindeglieder, 
es sind andere Zeiten und wir gehen anderen Zeiten entgegen. 
Oft höre ich in Gesprächen: „Ja, die gute alte Zeit…“ Ich kann 
heraushören, wieviel Sorge und oft sogar richtig Angst da auch 
mitschwingt. Doch war früher wirklich alles besser? Vieles war 
anders, viele Selbstverständlichkeiten gibt es nicht mehr. Aber 
das es nicht einfach immer so weitergehen kann, das hat sich 
auch schon lange angekündigt. Ich denke an Fachleute der 
Entwicklungshilfeorganisation von „BROT FÜR DIE WELT“, die 
seit den 70ern des letzten Jahrhunderts zu mehr Gerechtigkeit 
weltweit und fairem Welthandel aufgerufen haben. Viele 
Menschen haben durch ihre Spenden ganz konkret unzählige 
Projekte zu würdigerem Leben unterstützt.  
Zuletzt waren es junge Menschen der „Fridays for future-
Bewegung“ und aktuell Jugendliche, die sich selbst die „letzte 
Generation“ nennen, die einen anderen Umgang mit den Gütern 
unsrer Erde anmahnen. Über die Mittel der Aktion ließe sich 
trefflich streiten, das Anliegen aber ist einfach notwendig. Wir 
werden mit weniger auskommen müssen, aber dann die Erde 
unseren Enkeln erhalten können. 
Deswegen: Veränderungsbereitschaft und Gemeinsinn brauchen 
wir auch jetzt wieder: „Wenn viele Menschen kleine Schritte tun, 
wird sich das Antlitz der Erde verändern“. So lautet ein altes 
Sprichwort.  
Wir freuen uns als Kirchengemeinde über die Anregung von 
Gemeindegliedern, mit ihrem vom Staat gezahlten „Energiegeld“ 
unser Diakonisches Werk am Untermain zu unterstützen. Hier 
werden viele Menschen beraten und können im Sozialkaufhaus 
günstig einkaufen. 
Und vielleicht entdecken wir auch in den biblischen Geschichten 
das neu: Viele stammen aus wirtschaftlich schwierigen Zeiten, 
aber haben den Menschen Widerstandskraft gegeben, anders zu 
denken und anders zu handeln: füreinander und nicht gegen-
einander. 
Nicht zuletzt die Weihnachtsgeschichte gibt davon Zeugnis. Das 
Geschehen in einem einfachen Stall bewegt noch heute überall 
auf der Welt Christen und stärkt unsere Hoffnung.  
Ihr Pfarrer Thomas Schäfer 
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26. September 2022 
Nachberufen in die Runde 
der stimmberechtigen Mit-
glieder wurde Frau Gerlinde 
Kohaupt und verabschiedet 
wurde Frau Maike Heeg. Be-
schlossen wurde, die Weih-
nachtsgottesdienste um 15, 16 und 
17 Uhr wieder im Freien vor dem 
Carport zu feiern. Nach den bishe-
rigen Erfahrungen mit dem Abend-
mahl mit Einzelkelchen spricht sich 
der Kirchenvorstand dafür aus, 
wertige Einzelkelche anzuschaffen. 
Um Menschen mit Allergien entge-
genzukommen, benutzen wir nur 
Dinkel oder Roggenbrot. Beschlos-
sen wurden ebenfalls die Weiter-
beschäftigung der Reinigungskraft 
Inge Herrmann und die Stunden-
erhöhung von Organistin Susanne 
Reinschmidt. 
Sitzung am 27.10.2022  
Nachdem einige Gemeindeglieder 
ihre „Energiepauschale“ als Spen-

de anbieten, beschließen wir, dass 
sich die Kirchengemeinde an die 
Aktion der Landeskirche 
„#waermewinter“ anschließt, um 
mit den Spenden das Diakonische 
Werk am Bayerischen Untermain 
zu unterstützen, das auch für uns 
zuständig ist. Rückblicke konnten 
auf Veranstaltungen wie den EINE-
WELT-TAG gehalten werden. Vor-
gestellt wurden die inzwischen 
beschafften Einzelkelche aus der 
Töpferei der ökumenischen Ge-
meinschaft von Taizé aus dem 
französischen Burgund, die wir 
über einen befreundeten Pfarrers-
kollegen geliefert bekamen. 

Mit dem Team zusammen bieten wir für 
unsere Senioren und alle Interessierten einen 
fröhlichen Nachmittag. Wir treffen uns im 
Gemeindezentrum von St. Markus, feiern eine 
kurze Andacht, trinken Kaffee und haben Zeit 
für Informationsaustausch und Gespräche. 

Nächste Treffen:  
Donnerstag, 8. Dezember, 15 bis 17 Uhr Adventsfeier 

Donnerstag, 16. Februar 2023, 15 bis 17 Uhr Faschingsfeier 
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Erfreulich viele Familien und Kinder tummeln sich 
jeweils in Kirche und Gemeindesaal, wenn zum 
Kindergottesdienst eingeladen ist. Unser neues 
Konzept des monatlichen Kindergottesdienstes, 
der jeweils von mehreren KiGo-Teamern 
angeboten wird, hat sich bewährt. Wer eine regel-
mäßige Erinnerung als Mail-KiGo-Newsletter 
bekommen möchte, melde sich bitte im Pfarramt.  
Kindergottesdienste ersten Halbjahr 2023: 
15. Januar / 12. Februar / 26. März / 10. April, Ostermontag: Oster-
spaziergang im Apostelgarten / 23. April / 18. Mai: Familiengottesdienst 
an der Rodberghütte / 25. Juni / 9. Juli Gemeindefest mit Tauferinnerung. 
Jeweils um 10 Uhr parallel zum Hauptgottesdienst im Gemeindesaal 
 

 

Anonyme Alkoholiker: 
 Sonntags von 19 bis 21 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus Alzenau. 
 Jeden dritten Sonntag trifft sich die Frauengruppe von 17 bis 18.30 Uhr. 
 Telefonischer Kontakt; Susanne 06029 / 6419 

Telefonseelsorge: 
 Kostenlose Rufnummer bundesweit  0800/1110-111 (oder -222) 
 für Kinder: 0800/1110-333 oder:  www.kinderundjugendtelefon.de  

Secondhand-Geschäft Allerhand: Wasserloser Str. 7, Alzenau 
 Tel 06023 - 957 55 20   

lebenswuerze.de – Verein für Familien und Recht e.V. 
 Märkerstr. 2b, Alzenau, Tel. 06023/3200336, www.lebenswuerze.de 

Nachbarschaftshilfe im Markt Mömbris 
 Wenn Sie Hilfe benötigen (einmalig oder wiederkehrend, als junger  
 oder alter Mensch, als junge Familie), rufen Sie 0160 - 709 22 06 an 
 

Pfarramt Alzenau Tel. 06023/970660 Fax: 06023/970663 
Pfarramt Kahl-Karlstein Tel. 06188 / 2423 Fax: 06188 / 81258 

 

Unser Konto: Haushalt / Spenden /Kirchgeld 
Evang. Kirchengemeinde, Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 
(BIC: BYLADEM1ASA) DE96 7955 0000 0240 0703 75 

 

http://www.kinderundjugendtelefon.de/
http://www.lebenswuerze.de/
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64. Aktion 
 

Eine Welt.  
Ein Klima. 

Eine Zukunft. 
 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Alzenau – Kahl-Karlstein – Schöllkrippen 

Liebe Gemeindeglieder, 
wir bitten Sie herzlichst um Ihre Spende für die Notleidenden unserer 
Welt, damit sie ein Leben in Würde und Freiheit führen können. Im 
vergangenen Jahr konnten die drei Kahlgrundgemeinden wieder einen 
stattlichen Betrag an die evangelische Aktion „Brot für die Welt“ 
überweisen, um Projekte vor Ort zu unterstützen. Vielen Dank dafür!  
 
Mit herzlichen Grüßen, 
Pfarrerin Eva Güther-Fontaine, Alzenau 
Pfarrer Christian Riewald, Pfarrerin Kerstin Woudstra, Kahl-Karlstein 
Pfarrer Thomas Schäfer, Pfarrer Peter Kolb, Schöllkrippen 
 

Neues Wissen für die Zukunft 
Bewahrung der Schöpfung 
Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukunft. So heißt auch das Motto der 64. Aktion 
Brot für die Welt im Jahr 2022/2023.  
In der Küstenregion von Bangladesch, wo Aklima Begum mit ihrer Familie 
lebt, sind die Folgen des Klimawandels so heftig zu spüren wie in kaum 
einer anderen Gegend der Welt. Jedes Jahr rasen mehrere Wirbelstürme 
über das Land, gefolgt von Flutwellen, die Boden und Grundwasser 
versalzen. Es mangelt an Wasser zum Trinken und zur Bewässerung der 
Felder, die Frauen verbringen mehrere Stunden am Tag damit, zu den 
wenigen nutzbaren Brunnen zu laufen. Seit der Wirbelsturm Sidr im 
Herbst 2007 über ihr Leben gefegt war, kämpfte die Familie Tag für Tag 
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ums Überleben. Aklima Begum war froh, wenn ihre Kinder abends nicht 
hungrig ins Bett gehen mussten. Das Meer hatte den Trawler und die 
Netze ihres Mannes geschluckt, sie hatten deshalb Kredite für ein neues 
Schiff und neue Fangleinen aufgenommen, bloß damit im folgenden Jahr 
ein weiterer Sturm beides fortriss. Seitdem arbeitete ihr Mann als 
Tagelöhner auf Baustellen in der nächstgelegenen Stadt, doch was er 
abends nach Hause brachte, reichte kaum für drei Mahlzeiten am Tag, 
und erst recht nicht, um die Schulden zurückzuzahlen. Reis konnten sie 
auch nicht mehr anbauen, das Salzwasser hatte ihr Ackerland unfruchtbar 
gemacht.   

Seit 2012 hilft die 
Christian Commission 
for Development in 
Bangladesh (CCDB), eine 
Partnerorganisation von 
Brot für die Welt, den 
Menschen in der Kü-
stenregion, ihre Lebens-
weise an die ver-
änderten Klimabeding-
ungen anzupassen.  

Mitarbeiter von CCDB brachten Aklima und ihrer Familie neues, 
salzresistentes Saatgut, vier Monate später ernteten sie den ersten Reis. 
Außerdem wurde die Familie mit einem Regenwassertank unterstützt, 
der einen Filter aus Sand besitzt. Ein neuer Schutzraum bietet 
Unterschlupf, wenn ein Sturm droht. Gemüse, das auch ohne den 
versalzenen Boden in Gefäßen wächst, bereichert die Mahlzeiten der 
Familie.  Bild: Brot für die Welt 

 
 

Unsere Kontonummern: 
Kirchengemeinde Alzenau  Kirchengemeinde Kahl-Karlstein 
IBAN: DE10795500000240006254 IBAN: DE82795500000240203323 
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau 
BIC: BYLADEM1ASA BIC: BYLADEM1ASA 

Kirchengemeinde Schöllkrippen 
IBAN: DE96795500000240070375 

Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau Vielen Dank für Ihre Spende! 
BIC: BYLADEM1ASA 
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Am 29.September fand nach zwei-
jähriger Coronapause wieder ein 
Ausflug der Seniorengruppe 
„Herbstrunde“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Schöllkrippen 
statt. 
Der Bus startete am Gemeinde-
zentrum St. Markus in Schöllkrip-
pen. Nach dem Reisesegen von 
Pfarrer Schäfer ging es über die 
Autobahn nach Veitshöchheim. 
Dort angekommen, spazierten die 
Teilnehmer bei sonnigem Wetter 
direkt zum Schloss. Das Schloss, 
ursprünglich ein Jagdstützpunkt, 
diente später den Würzburger 
Fürstbischöfen als Sommerresi-
denz. Nach der Besichtigung 
besuchte die „Herbstrunde“ den 
angrenzenden Rokokogarten Veits-

höchheim. Diese Gartenanlage 
sucht europaweit ihresgleichen. 
Während im 19.Jahrhundert die 
Parks meist in englische Gärten 
verwandelt wurden, blieb dieser in 
Veitshöchheim im Rokokostil er-
halten. Heckengesäumte Alleen, 
etwa 300 Skulpturen und in der 
Mitte einen großen See mit 
Wasserspielen findet man dort. 
Einer der Senioren, der als Kind 
selbst in der Stadt wohnte, 
übernahm die Führung und konnte 
die Ausflügler mit lustigen 
Episoden aus seiner Kindheit 
erheitern. 
Vom Garten aus war es nur ein 
kurzer Weg zum Restaurant 
„Fischer Bärbel“, wo sich die 
Gruppe mit gutem Essen für den 
Nachmittag stärkte.    
Gegenüber vom Gasthaus befin-
det sich der Anlegesteg für die 
Ausflugsschiffe. Dort bestieg die 
„Herbstrunde“ die MS Astoria. Das 
Schiff fuhr auf dem Main nach 
Würzburg und wieder zurück. 
Während der Fahrt wurden die 
Senioren mit Kaffee, leckerem 
Kuchen, Federweißem und 
anderen Getränken bewirtet. 
Wieder zurück in Veitshöchheim 
wartete schon der Bus auf uns. 
In Schöllkrippen angekommen ver-
abschiedete man sich in der 
Hoffnung, dass nächstes Jahr 
wieder ein Ausflug stattfinden 
kann..                      Marina Reising Bild: Marina Reising 
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„Tut Gutes! Sucht das 
Recht!“ (Jes 1,17) 
 
 
 
 

Die vom Rat der Kirchen in Minnesota eingesetzte Arbeitsgruppe wählte 
diesen Vers aus dem ersten Kapitel des Buches Jesaja als zentralen Text 
für die Gebetswoche: „Lernt, Gutes zu tun! Sucht das Recht! Schreitet ein 
gegen den Unterdrücker! Verschafft den Waisen Recht, streitet für die 
Witwen!“ (1,17). 

Wir laden Sie herzlich ein zum ökumenischen Gottesdienst am  

Sonntag, den 22. Januar 2023  
um 18.30 Uhr in St. Markus 

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ – das ist die Jahreslosung 2023. In der 
Predigtreihe ab März gibt es tatsächlich auch etwas zu sehen! Jeder 
Predigt liegt ein Film zugrunde, der in den Gemeinden an einem 
Filmabend gezeigt wird. Die Gottesdienste dazu finden reihum in den drei 
Kahlgrundgemeinden statt. 
Folgend schon einmal die bisher bekannten Termine. Genaueres zu den 
Filmen und Gottesdiensten: siehe Aushang, Presse und Homepage. 
 
Filmabend in Schöllkrippen: Donnerstag 2. März um 20 Uhr, St. Markus 
Filmabend in Alzenau: Samstag, 4. März, 19.00 Uhr, Dietrich-Bonh.-Haus 
Der Filmabend in Kahl stand bei Drucklegung noch nicht fest 
 
Die Gottesdienste der Predigtreihe in Schöllkrippen, St. Markus: 
Sonntag, 12. März, 10 Uhr  Pfrin. Kerstin Woudstra 
Sonntag, 19. März, 10 Uhr Pfrin. Eva Güther-Fontaine 
Sonntag, 26. März, 10 Uhr Pfr. Thomas Schäfer 



 

10 

 

"Glaube bewegt" So lautet der Titel des 
Weltgebetstages 2023 aus Taiwan. 

Ökumenischer Gottesdienst am 3. März 
2023 um 19.30 Uhr in St. Markus 

Rund 180 km trennen Taiwan vom 
chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen 
Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. Die Führung in Peking 
betrachtet Taiwan als abtrünnige 
Provinz und will es „zurückholen“. 
Taiwan hingegen pocht auf seine 
Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in 

der Chip-Produktion ist das High-Tech-Land für die gesamte Weltwirt-
schaft bedeutsam. Seit Russlands Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch 
der Konflikt um Taiwan wieder auf. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen Gebete, 
Lieder und Texte für den Weltgebetstag verfasst. „Ich habe von eurem 
Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir hören, was 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und stehen mit ihnen ein für 
das, was wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte. 
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen zählenden Pazifik-
staats ist ungefähr so groß wie Baden-Württemberg. Auf kleiner Fläche 
wechseln sich schroffe Gebirgszüge, sanfte Ebenen und Sandstrände ab. 
Über 100 kleine Korallen- und Vulkaninseln bieten einer reichen Flora und 
Fauna Lebensraum. Taiwan beherbergt heute eine vielfältige kulturelle 
und sprachliche Mischung. Nur etwa 2% der Bevölkerung gelten als 
Indigene. 
Im Jahr 1992 fanden die ersten demokratischen Wahlen statt. Heute ist 
Taiwan ein fortschrittliches demokratisches Land. 

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen 
Volksglauben, der daoistische und buddhistische 
Einflüsse vereint. Zentrum des religiösen Lebens sind 
die zahlreichen bunten Tempel. Christ*innen 
machen nur vier bis fünf Prozent der Bevölkerung 
aus. 

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.  
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 Gottesdienste 
 in der 
 St. Markus-Kirche 
 Schöllkrippen 
 
04.12.2022  2. Advent  
 10 Uhr Gottesdienst und Livestream, Adventsbasar 
------------------------------------------------------------------------------------------------
11.12.2022  3. Advent  
 10 Uhr Gottesdienst und Kindergodi, Livestream, Adventsbasar 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
18.12.2022  4. Advent  
 10 Uhr Gottesdienst, Abendmahl und Livestream, Adventsbasar 
------------------------------------------------------------------------------------------------
24.12.2022  Heilig Abend  
 15 Uhr Gottesdienst im Freien (Familien + Kinder) 
 16 Uhr Gottesdienst im Freien (Familien + Kinder) 
 17 Uhr Christvesper (Jugendliche + Erwachsene) 
 22 Uhr Christmette mit Abendmahl 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
25.12.2022  1. Weihnachtsfeiertag  
 10 Uhr Gottesdienst, Abendmahl und Livestream 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
26.12.2021  2. Weihnachtsfeiertag  
 10 Uhr Gottesdienst, Livestream, es singt der St. Markus-Chor 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
01.01.2023  Neujahr  
 18 Uhr musikalischer Segnungsgottesdienst 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
08.01.2023  1. Sonntag nach Epiphanias 
 10 Uhr Gottesdienst und Livestream 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
15.01.1023  2. Sonntag nach Epiphanias  
 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Livestream 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
22.01.2023  3. Sonntag nach Epiphanias   
 18.30 Uhr  ökumen. Gottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit  
  der Christen 2023 und Livestream 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
29.01.2023  letzter Sonntag nach Epiphanias  
 10 Uhr Gottesdienst und Livestream 
------------------------------------------------------------------------------------------------ 
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 Gottesdienste 
 in der 
 St. Markus-Kirche 
 Schöllkrippen 
 
05.02.2023  Septuagesimae  
 10 Uhr Gottesdienst und Livestream 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
12.02.2023  Sexagesimae  
 10 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst, Livestream 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
19.02.2023  Estomihi  
 10 Uhr Gottesdienst und Livestream 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
26.02.2023  Invokavit  
 10 Uhr Gottesdienst und Livestream 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
03.03.2023  Weltgebetstag der Frauen 
 19.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst 
 

Nach dem Gottesdienst Kirchenkaffee, möglichst im Freien.   
 

 

Gottesdienste für Frauen  
 
 

Dienstag, 31.01.2023 9 Uhr ökumen. Wortgottesdienst, St. Markus 

 
anschließend Kaffee 
 

 Gottesdienste  

 für Senioren  

 Mömbris / Schöllkrippen 
 
Die Gottesdienste für Senioren 
werden derzeit nicht öffentlich ge-
feiert. Teilnehmen können aus-
schließlich die Bewohner der 

Seniorenheime bzw. die Besucher 
der Tagesstätte und die Mit-
arbeiter in den verschiedenen 
Einrichtungen. 
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__________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn wir Ihren 
Geburtstag nicht veröffentlichen sollen.  

 

 

Wir gratulieren allen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern, die von Dezember bis Februar 
Geburtstag haben, recht herzlich. 
 

 

Im Dezember 
 

 

im Februar 
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__________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

am 07.0 
 
 
 
 
 

„Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in großen Nöten, die uns 
getroffen haben.“ Psalm 46,2 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

„Wir werden bei dem Herrn sein allezeit.“                              Thessaloniker 4, 17  
 

 
 
 
 
 

„Lasst uns aufeinander achten und uns zur Liebe und zu guten Taten 
anspornen.“                                                                                          Hebräer 10,24 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen 
ein gesegnetes  
Weihnachtsfest  

und ein  
glückliches 
neues Jahr! 

http://www.trauspruch.de/sprueche/1280/lasst-uns-aufeinander-achten-und-uns-zur-liebe-und-zu-guten-taten-anspornen
http://www.trauspruch.de/sprueche/1280/lasst-uns-aufeinander-achten-und-uns-zur-liebe-und-zu-guten-taten-anspornen
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Ewigkeitssonntag 2022 

Im Laufe des Kirchenjahres wurden 
aus dem Leben in die Ewigkeit 
abberufen 
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Einige Gemeindeglieder haben an-
geboten, das von der Bundesre-
gierung ausgezahlte „Energiegeld“ 
zweckgebunden zugunsten Bedürf-
tiger zu spenden. Vielen Dank für 
dieses Angebot. Das hat uns im 
Kirchenvorstand überzeugt, uns 
der Aktion von EKD und Landes-
kirche anzuschließen:  
Unter dem Titel #wärmewinter 
wollen die Evangelische Kirche in 
Deutschland und die Diakonie 
Menschen unterstützen, die be-
sonders von den Folgen der 
Energiekrise sowie den inflations-
bedingt gestiegenen Preisen be-
troffen sind. Hier im Raum unseres 
Dekanates Aschaffenburg beteili-
gen sich unsere Gemeinde und die 
Diakonie am Bayerischen Unter-
main in Aschaffenburg an der 
Aktion. Mit einer Spende können 
Bürgerinnen und Bürger direkt das 
Diakonische Werk Untermain 
unterstützen. 
„Es gibt viele Menschen, die 
dringend auf finanzielle Unter-
stützung angewiesen sind“, erklä-
ren Dekan Rudi Rupp und Diakon 
Wolfgang Große vom Sozialkauf-
haus sowie Frau Friederike Dajek 

von der Kirchlichen 
Allgemeinen Sozial-
arbeit KASA zu dieser 
Aktion. Die von der 

Bundesregierung 
angekündigte und 

zum Teil bereits ausgezahlte 
Energiepauschale in Höhe von 
300,- € leistet hier einen wichtigen 
Beitrag. 
„Erfreulicherweise gibt es aber 
auch viele Menschen, die nicht auf 
diesen Betrag angewiesen sind und 
nach einer Möglichkeit suchen, 
damit andere zu unterstützen.“  
Unter der Kontonummer IBAN 
DE74 7955 0000 0000 0354 44, 
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau, 
BIC: BYLADEM 1ASA können Sie ab 
sofort das Diakonische Werk 
Untermain unterstützen. Viele 
Menschen aus dem Kahlgrund 
haben bereits die Beratungs- 
angebote und das Sozialkaufhaus 
in der Kolpingstraße 7 in der Nähe 
des Aschaffenburger Busbahnhofs 
genutzt „Wir bedanken uns bereits 
jetzt für die Unterstützung“, so 
Frau Dajek und Herr Große. „Jeder 
Beitrag hilft, damit wir wirklich alle 
gut durch diesen Winter kommen.“ 
 
Unterstützung und Angebote: 

https://diakonie-
aschaffenburg.de/sozialkaufhaus 

 

https://diakonie-aschaffenburg.de/sozialkaufhaus
https://diakonie-aschaffenburg.de/sozialkaufhaus
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Für alle Fans von tiefsinnigem 
Humor, in heimische Mundart 
verpackt, war das ein wunderbarer 
Abend. Die Formation "Ferdi Katz", 
bestehend aus Martina Bergmann, 

Burghard Fäth, Klaus Küchler, 
Herbert Sauer und dem Ton-
techniker Thomas Müller, lieferte 
pfiffige, schmissige Lieder und 
einen tollen Sound.  

 

Sein 30-Jähriges Jubiläum konnte 
das Weltladen-Vereins-Team mit 
einem Familiengottesdienst feiern. 
In der Predigt gedachten Bärbel 

Oberlies, Gisela Markgraf 
und Pfarrer Thomas 
Schäfer auch Aktionen aus 
den frühen Jahren des 
Eine-Welt-Vereins, wie 
dem Bollerwagenverkauf 
der Schülerfirma der 
Mittelschule in einigen 
Orten. Und natürlich gab es 
auch an diesem Festtag 
eine reiche Auswahl an 
Weltladen-Produkten zur 
Förderung des weltweiten 

Fairen Handels. Der Gottesdienst 
wurde von der Markusband und 
der Formation „Special Voices“ 
musikalisch mitgestaltet. 

 

Bild: Martina Bergmann 

 
Bild: Christopher Engelbrecht 
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 20. Februar: Verabschiedung von Vikar Tobias Mangold 

 18. Mai, Ostermontag: Osterspaziergang für die ganze Familie im 
Weinberg „Apostelgarten“ in Michelbach 

 Osterbasar in der Passionszeit 

 13. bis 27. März: dreiteilige Predigtreihe in den Kahlgrundgemeinden: 
„Sind wir noch bei Trost?“ 

 10. Mai: Kulturgottesdienst mit Irish Folk von „AnBanna“ 

 Am Wochenende 6. bis 8. Mai verbringen unsere Kirchenvorsteher 
ihre Rüstzeit im Kloster Höchst 

 14. Mai: Benefizkonzert mit AnBanna im Ivo-Zeiger-Haus 

 26. Mai, Christi Himmelfahrt: Familiengottesdienst an der Antoniuskapelle 

 29. Mai: ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 
mit Pastoralassistentin Katja Roth 

 5. Juni: Pfingsten, Konfirmation von 28 Jugendlichen 

 30. Juni bis 3. Juli: KABUM in Münchsteinach im Steigerwald  

 3. Juli: 51. Kirchweihjubiläum und 70 Jahre exponiertes Vikariat 
Schöllkrippen, ökumenischer Festgottesdienst mit Landebischof  
Dr. Heinrich Bedford-Strohm auf dem Festplatz in Westerngrund, 
anschließend Begegnung mit dem Bischof in St. Markus 

 8. Juli: Barocke Musik mit dem Duo „La Vigna“ aus Dresden 

 17. Juni: Einführung der neuen Konfirmanden 

 13. August: „Unter Brücken“ Abschlussübernachtung und Mitge-
staltung des Gottesdienstes in Schöllkrippen 

 Schuljahresanfang 13. September: 30 Erstklässlern wird im Rahmen 
der Patenschaftsaktion eine Kinderbibel überreicht 

 25. September: Liederabend in heimischer Mundart mit Ferdi Katz  

 29. September: Ausflug der Senioren nach Veitshöchheim  

 14. Oktober: Konzert von AnBanna in Kleinostheim, St. Stephanus 

 16. Oktober: ökumen. Feier zu 30 Jahren Eine-Welt-Verein oberer 
Kahlgrund 

 11.-13. November: Konfirmandenfreizeit, Burg Rieneck 

 An den Adventssonntagen: Adventsbasar „staunen, stöbern, Schönes 
finden“ 
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Jeden Dienstag 15 Uhr Krabbelgruppe „Kleine Strolche“ 
Jeden Mittwoch 18 Uhr Jugendgruppe 
Jeden Donnerstag 10 Uhr Krabbelgruppe „Kleine Racker“ 
Jeden Freitag (außer in den Ferien) 16 Uhr Mädelsgruppe 

Donnerstag, 01.12.2022 18.30 Uhr St. Markus-Chor 
Samstag, 03.12.2022 Konfi-Fahrt zum Bibelerlebnishaus, Frankfurt 
Donnerstag, 08.12.2022 15 Uhr Seniorenkreis „Herbstrunde“ 
Donnerstag 08.12.2022 18 Uhr Teamerkurs 
Donnerstag, 15.12.2022 18.30 Uhr St. Markus-Chor 
Donnerstag, 12.01.2023 18.30 Uhr St. Markus-Chor 
Samstag, 14.01.2023 15.15 Uhr Konfirmandentag 
Donnerstag, 26.01.2023 18.30 Uhr St. Markus-Chor 
Donnerstag, 09.02.2023 18.30 Uhr St. Markus-Chor 
Samstag, 11.02.2023 15.15 Uhr Konfirmandentag 
Donnerstag, 16.02.2022 15 Uhr Seniorenkreis „Herbstrunde“ 
Donnerstag 16.02.2023 18 Uhr Teamerkurs 
Donnerstag, 23.02.2023 18.30 Uhr St. Markus-Chor 
 

 

Im Foyer von St. Markus werden an den 
vier Adventssonntagen sowie bei Ge-
meindeveranstaltungen wieder etliche 
Schätze angeboten. Sie finden Advents-
dekoration, Stickbilder und Karten, 
Handarbeiten sowie verschiedene selbst-
gemachte Köstlichkeiten. Der Erlös 
unterstützt weiterhin unsere Projekte wie 
Orgelrenovierung und Erweiterungsbau. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Schöllkrippen 
Waagstraße 19,  
Tel. 06024 / 6390416 
 

 
DIAKONISCHES WERK UNTERMAIN 
63739 Aschaffenburg, Rossmarkt  29 

Tel. 06021 / 3999-0 
www.diakonie-aschaffenburg.de 

 

 Foto: privat 
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Jugendgruppe jeden Mittwoch um 18 Uhr im Jugendraum 
 Teresa Bergmann 06029 / 997645, Mattes Gärtner 06029/999194 

Kirchenvorstand (Vertrauensleute) 
 Claudia Schöffel 0151 / 42531836, Manfred Beck 06029 / 8694 

Krabbelgruppen 
 Kleine Strolche dienstags 15-16.15 Uhr im Saal 
 Belinda Lotz 0175 / 9156688 
 Kleine Racker donnerstags 10-12 Uhr im Saal 
 Kröll Sina 01577 / 1348566  

Mädelsgruppe freitags 16 Uhr im Jugendraum (außer in bayer. Ferien) 
 Jacky Pfaff 0179 / 7275116 oder Michelle Hiecke 0179 / 7275116 

Musik in St. Markus 
 Markuschor Probe nach Absprache donnerstags um 18.30 Uhr 
 Susanne Reinschmidt 06029 / 997557 
      Interessierte Sänger und Sängerinnen sind herzlich willkommen! 
 Markusband und AnBanna (Irish Folk Band)Probe nach Absprache 
 Pfarrer Thomas Schäfer 06024-9414 

Ökum. Frauenwortgottesdienst alle zwei Monate letzter Dienstag, 9 Uhr 
 Dagmar Schrade 06024 / 1583, Vera Dohle-Schäfer 06024 / 9414 und 
 Maria Steigerwald 06024 / 4753 

Seniorenkreis „Herbstrunde“ 
 Marika Opitz 06024 / 630021, Marina Reising 06024 / 4174  
 Sabine Konietzka 06024 / 2550 

Vorbereitung Kindergottesdienst 
 Vera Dohle-Schäfer 06024 / 9414 

Vorbereitung Familiengottesdienst und Teamerkurs 
 Pfarrer Peter Kolb  0160 / 6024352 

Stream-Team 
 Ulf Reinschmidt 06029 / 997557 

Markus-Flickwerk: Patchwork-Kurs 
 Dr. Gerlinde Kohaupt, Tel. 06029 / 5258 

 


